
Wo kommt
das ganze Eis her ?

Angehäufte 
Schneeflocken

Schnee :
90 % Luft

10 % Wasser

70 % Luft
30 % Wasser

50 % Luft
50 % Wasser

Eis :
10 % Luft

90 % Wasser

Funktioniert
wie bei einem 
Schneeball!

Ein Eisberg schwimmt, 
weil das Eis zu 10 % 

aus Luft besteht.
So bleiben ca. 10 % 

seiner Masse
über Wasser.

Steigender D
ruck …

… in 300 Jahren

Unter Druck wird Schnee zu Eis, das 
felsabwärts zur Küste fließt.

Das ist Schnee von vor ca. 100 000 Jahren !

GLETSCHER

Auf seinem Weg bergab löst der Gletscher 
Gestein und zermahlt es zu Geröll und Sand. 

Das ist eine Moräne.

Alles beginnt mit 
einer Schneeflocke !

Eisberge waren
also mal 

Schneeflocken !

100 000 Jahre …
So ein Gletscher hätte 

viel zu erzählen.
Wenn der reden könnte …

GLETSCHER

10 %

90 %

BERG

MORÄNE

EISBERG

Mit ihrem Gewicht
schaben Gletscher

u-förmige Täler aus
den Bergen.

KNAAACK !



Oh, das Eis ist unten 
ganz schmutzig.

Sieht aus 
wie Erde. Genau. Man 

nennt das auch 
Phytoplankton, 
pflanzliches 
Plankton.
Es ist die

Grundlage der
antarktischen 
Nahrungskette.

Nö,
das sind doch
Mikroalgen.

Im Winter
versteckt sich

das Phytoplankton 
in diesen

Kanälchen, wo es 
Nahrung findet.

Also sind alle Tiere
in der Antarktis

Vegetarier ?

Nein. Pinguine, Robben
und Wale ernähren sich
von tierischem Plankton
und Krebsen, vor allem

von Krill, aber die wiederum
von Phytoplankton.

Wenn die Sonne
wieder scheint,
ist das ein Fest : 
Unmngen Essen

für alle!

Schaut her, ich 
erklär’s euch.

Wenn sich Packeis bildet, 
gefriert nur das Wasser. 

Das Salz löst sich
und hinterlässt im
Eis kleine Kanäle.

Mit den ersten Sonnenstrahlen im
Frühling beginnt das Phytoplankton mit
der Fotosynthese. Das heißt, es filtert 
Kohlendioxid aus der Luft, das es zur 

Ernährung und Fortpflanzung braucht.

Mithilfe der Sonne vermehrt sich das Phytoplankton 
stark und wird zur wichtigen Nahrungsquelle
von Zooplankton und Krebsen, wie dem Krill. 

Haha, 
nöhö !



Jetzt wisst ihr, dass in
der Antarktis nichts
geht ohne Packeis,

Phytoplankton und Krill.


